
Wielki Garc (Groß Gartz), Polen, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Seit 1466 autonomer Ständestaat Preußen Königlicher Anteil. 

Seit 1569 Königreich Polen / katholisch.   

Seit 1772 Königreich Preußen / protestantisch. 

Heutiger Ortsname: Wielki Garc. 

Dorf im Powiat (Landkreis) Tczewski,  

Woiwodschaft Pommern, Republik Polen. 

 

Aus Groß Gartz (heute Wielki Garc): 

Eine Frau, welche auf dem Scheiterhaufen starb. 

 

-1706 die Ehefrau des Christophor Bekier /     Verbrannt 

 aus Groß Gartz. 

 Verfahren wegen Hexerei. 

 Das Gericht fällte ein Todesurteil und die Frau starb 1706  

auf dem Scheiterhaufen. 

 Christophor Bekier trat 1731  

 (in diesem Jahr 85 Jahre alt) als Zeuge im Verfahren  

gegen Barbara Kostrzenina (Verfahren Brody 1731) auf.  

 Er sagte 1731 aus, dass seine Frau vor ihrer Hinrichtung  

 im Jahr 1706 die Barbara Kostrzenina besagt habe.  

 (Warminski, Theodor: 

  Hexenprozesse im ehemaligen Polen, S. 54, 57 – 58) 
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